
Information für Patientinnen
und Patienten

Lesen Sie diese Packungsbeilage sorgfältig, denn sie
enthält wichtige Informationen. Dieses Arzneimittel
haben Sie entweder persönlich von Ihrem Arzt oder Ihrer
Ärztin verschrieben erhalten oder Sie haben es ohne ärzt-
liche Verschreibung in der Apotheke oder Drogerie bezo-
gen. Wenden Sie das Arzneimittel gemäss Packungsbei-
lage beziehungsweise nach Anweisung des Arztes, des
Apothekers oder des Drogisten bzw. der Ärztin, der Apo-
thekerin oder der Drogistin an, um den grössten Nutzen
zu haben. Bewahren Sie die Packungsbeilage auf, Sie
wollen sie vielleicht später nochmals lesen.

Was ist Pantogar und wann wird es angewendet?

Pantogar ist ein Haar- und Nageltherapeutikum bei diffu-
sen Haarausfall und brüchigen Nägeln. 
Pantogar wirkt über die Blutbahn auf den Zellstoffwech-
sel ein. So ist es möglich, den Haaren und Nägeln die
Aufbaustoffe, die zur Gesunderhaltung und Stärkung not-
wendig sind, zuzuführen.

Pantogar enthält Vitamine der B-Gruppe, Aminosäuren,
Mineralien und Spurenelemente. Vitamine der 
B-Gruppe, wie Pantothensäure und Thiamin sowie
p-Aminobenzoesäure sind für Kopfhaut und Haar unent-
behrlich. Der Pantothensäure kommt dabei eine beson-
ders wichtige Funktion zu. Ein Mangel kann zu verstärk-
tem Haarausfall und frühzeitigem Ergrauen führen. Medi-
zinalhefe weist einen hohen Gehalt an Vitaminen, essen-
tiellen Aminosäuren, Mineralien, Spurenelementen und
Enzymen auf. Sie ist eine natürliche Quelle der Vitamine
der B-Gruppe. Cystin, eine Aminosäure, die massgeblich
für den Aufbau des Keratins verantwortlich ist, fördert
das Wachstum gesunder Haare und Nägel. Keratin, ein
schwefelreiches Protein, bildet den Hauptbestandteil der
Haare und Nägel.

Pantogar zeigte in verschiedenen Prüfungen nachweis-
bare Verbesserungen der Haarqualität. Die Reiss-
festigkeit und die Oberflächenstruktur werden durch Pan-
togar positiv beeinflusst und die natürliche Haarfarbe ver-
stärkt.
Pantogar macht das Haar widerstandsfähiger gegen
mechanische Einwirkungen (intensives Kämmen,
Bürsten, Toupieren), gegen chemische Schädigungen
(Blondieren, Färben, Dauerwellen) sowie gegen übermäs-
sige Hitzeeinwirkung durch Fön, Frisierstäbe, Röntgen-
oder UV-Bestrahlung, intensive Sonnen- oder Solarium-
einwirkung.
Pantogar wird bei verschiedenen Haar- und Nagelwuchs-
störungen allein oder zusammen mit äusserlich anzu-
wendenden Massnahmen (Einreibungen, Massagen
usw.) und gegebenenfalls Behandlungen des Grund-
leidens angewendet: 
Haarausfall als Folge von Krankheiten, Stoffwechsel-
störungen, Vitaminmangel, Vergiftungen, Strahlenschä-
den,Erschöpfungszuständen,Stress-Situationen, Haar-
ausfall als Folge der medikamentösen Behandlung z.B.
mit gerinnungshemmenden, zellwachstumshemmenden,
blutfettsenkenden Mitteln, Haarausfall nicht geklärter
Ursache, Haarausfall während der 2. Hälfte der Schwan-
gerschaft, im Wochenbett, während der Stillzeit, Haaraus-
fall als Folge der medikamentösen Behandlung mit emp-
fängnisverhütenden Mitteln nach Verordnung des Arztes
oder der Ärztin. Haarstrukturschäden (strapaziertes, dün-
nes, unelastisches, sprödes, brüchiges, glanz- und farb-
loses Haar). Vorbeugende Behandlung gegen vorzeitiges
Ergrauen. 
Nicht infektionsbedingte Nagelerkrankungen und Nagel-
wuchsstörungen.
Pantogar zeigt bei Patienten mit brüchigen und 
splitternden Nägeln eine Abnahme der Brüchigkeit und
eine Zunahme der Elastizität der Nägel.

Was sollte dazu beachtet werden?

Pantogar ist bei narbigem und kreisförmigem Haarausfall
sowie bei der androgenetischen (hormonell bedingten)
oder gewöhnlichen Alopezie (männliche Glatze) nicht
angezeigt. Pantogar kann in diesen Fällen einzig eine
Stärkung der noch verbleibenden Haare bewirken.
Pantogar beeinflusst weder die Gesichtshaare noch die
Arm- und Beinbehaarung, da diese anderen Wachstums-
mechanismen gehorchen.
Der natürliche Haarwechsel verursacht einen Haarausfall
von ungefähr 50–80 Haaren täglich. Erst wenn tagtäglich
mehr Haare verloren gehen, besteht ein krankhafter
Haarausfall.
Nehmen Haar- oder Nagelkrankheiten einen ungünstigen,
stark fortschreitenden Verlauf, sollte ein Arzt bzw. eine

Ärztin aufgesucht werden, da diese Erkrankungen Anzei-
chen spezieller Allgemeinerkrankungen sein können.

Wann darf Pantogar nicht angewendet werden?

Bei bekannter Überempfindlichkeit auf einen Bestandteil
des Präparates darf Pantogar nicht angewendet werden.

Wann ist bei der Einnahme von Pantogar Vorsicht 
geboten?

Wenn Sie gleichzeitig mit einem sulfonamidhaltigen Arz-
neimittel behandelt werden, sollten Sie Ihren Arzt, Apo-
theker oder Drogisten, bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder
Drogistin fragen, ob und wie Sie Pantogar einnehmen
dürfen.
Informieren Sie Ihren Arzt, Apotheker oder Drogisten,
bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin, wenn Sie an
anderen Krankheiten leiden, Allergien haben oder andere
Arzneimittel (auch selbstgekaufte!) einnehmen oder 
äusserlich anwenden!

Darf Pantogar während einer Schwangerschaft oder in
der Stillzeit eingenommen werden?

Auf Grund der bisherigen Erfahrung ist bei bestimmungs-
gemässer Anwendung kein Risiko für das Kind bekannt. 
Systematische wissenschaftliche Untersuchungen wur-
den aber nie durchgeführt. Vorsichtshalber sollten Sie
während der Schwangerschaft und Stillzeit möglichst auf
Arzneimittel verzichten oder den Arzt, den Apotheker
oder Drogisten bzw. die Ärztin, die Apothekerin oder Dro-
gistin um Rat fragen.

Wie verwenden Sie Pantogar?

Die langsame Haar- und Nagelbildung und die Natur der
Haar- und Nagelwuchsstörungen erfordern eine regel-
mässige, längerdauernde und möglichst frühzeitige
Anwendung von Pantogar.
Soweit nicht anders verordnet, Erwachsene 3 x 1 Kapsel
täglich, Kinder ab 12 Jahre 1–2 x 1 Kapsel täglich zu den
Hauptmahlzeiten unzerkaut mit etwas Flüssigkeit einneh-
men.
Die mittlere Behandlungsdauer liegt bei 3–6 Monaten.
Erste Therapieerfolge sind in der Regel nach 3–4 Mo-
naten sichtbar. Die Behandlung kann im Bedarfsfall fort-
gesetzt oder wiederholt werden. 

Pantogar ist für Diabetiker geeignet.

Halten Sie sich an die in der Packungsbeilage angege-
bene oder vom Arzt oder der Ärztin verschriebene Dosie-
rung. Wenn Sie glauben, das Arzneimittel wirke zu
schwach oder zu stark, so sprechen Sie mit Ihrem Arzt,
Apotheker oder Drogisten bzw. mit Ihrer Ärztin, Apothe-
kerin oder Drogistin.

Welche Nebenwirkungen kann Pantogar haben?

Folgende Nebenwirkungen können bei der Einnahme von
Pantogar auftreten:
Gastro-Intestinale Beschwerden wie Sodbrennen, Uebel-
keit, Blähungen und Bauchschmerzen sind möglich.
In Einzelfällen sind Unverträglichkeitsreaktionen wie
Schweissausbrüche, beschleunigter Puls, Hautreaktio-
nen mit Juckreiz und Nesselfieber bekannt geworden.

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, die hier nicht
beschrieben sind, sollten Sie Ihren Arzt, Apotheker, oder
Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin
informieren.

Was ist ferner zu beachten?

Bewahren Sie Pantogar sorgfältig, trocken bei Raumtem-
peratur (15–25°C) und ausserhalb der Reichweite von
Kindern auf. 
Das Arzneimittel darf nur bis zu dem auf dem Behälter mit
«EXP.» bezeichneten Datum verwendet werden.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Ihr Arzt, Apotheker oder
Drogist, bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin.

Was ist in Pantogar enthalten?

1 Kapsel enthält:
Wirkstoffe:
Thiaminnitrat 60 mg, Calciumpantothenat 60mg, Medi-
zinalhefe 100mg, Cystin 20mg, Keratin 20 mg, p-
Aminobenzoesäure 20 mg
Hilfsstoffe:
Farbstoff E132 und andere Hilfsstoffe. 
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Wo erhalten Sie Pantogar?
Welche Packungen sind erhältlich?

In Apotheken und Drogerien ohne ärztliche Verschrei-
bung. 
Originalpackungen zu 30, 90 und 300 Kapseln.

Zulassungsinhaberin

Merz Pharma (Schweiz) AG
4123 Allschwil

Diese Packungsbeilage wurde im Mai 2004 letztmals
durch die Arzneimittelbehörde (Swissmedic) geprüft.

Information 
destinée aux patients

Lisez attentivement la notice d’emballage. Vous y trou-
verez tous les renseignements importants concernant le
médicament. Ce médicament vous a été prescrit par
votre médecin ou vous a été remis sans ordonnance
médicale par le pharmacien ou le droguiste. Pour en tirer
le meilleur bénéfice, veuillez l’utiliser conformément à la
notice d’emballage ou, le cas échéant, aux indications du
médecin, du pharmacien ou du droguiste. Conservez
cette notice d’emballage pour pouvoir la relire plus tard si
nécessaire.

Qu'est-ce que Pantogar et quand est-il utilisé?

Pantogar est un médicament pour cheveux et ongles
indiqué lors de chute diffuse des cheveux et d’ongles
cassants. Pantogar agit par la voie des vaisseaux san-
guins sur le métabolisme cellulaire. De cette manière est
assuré l'approvisionnement suffisant des cheveux et des
ongles en substances constitutives susceptibles de les
maintenir en bonne santé et de les fortifier.

Pantogar contient des vitamines du groupe B, des acides
aminés, des sels minéraux et des oligo-éléments. Les
vitamines du groupe B telles que l'acide pantothénique et
la thiamine ainsi que l'acide para-aminobenzoïque sont
indispensables au cuir chevelu et aux cheveux. A ce titre,
un rôle-clé revient à l'acide pantothénique dont le man-
que risque d'entraîner l'augmentation de la chute des
cheveux et le grisonnement prématuré. La levure médici-
nale est caractérisée par une teneur élevée en vitamines,
acides aminés essentiels, sels minéraux, oligo-éléments
et enzymes. Elle est une source naturelle en vitamines du
groupe B. La cystine, un acide aminé participant essen-
tiellement à la formation de la kératine, favorise la crois-
sance de cheveux et d'ongles sains. La kératine, une
protéine riche en soufre, constitue l'élément principal des
cheveux et des ongles.

Différents tests ont montré que Pantogar améliore la qua-
lité des cheveux de manière nette. Pantogar exerce une
influence positive sur la résistance à la rupture et sur la
structure capillaire superficielle et renforce la couleur
naturelle des cheveux.
Pantogar rend les cheveux plus résistants aux agressions
d'ordre mécanique (peignage énergique, brossage,
crêpage), aux nuisances chimiques (décoloration, colora-
tion, permanentes), à l'action de la chaleur excessive
produite par le sèche-cheveux ou les bigoudis chauffants,
aux rayons X ou UV, ainsi qu'à l'exposition intensive au
soleil ou au rayonnement du solarium.
Pantogar est utilisé lors de troubles divers de la crois-
sance des cheveux et des ongles, seul ou en association
à d'autres mesures de traitement externe (frictions, mas-
sages, etc.) et le cas échéant, à des traitements de la
maladie sous-jacente: 
chute de cheveux consécutive à des maladies, des
troubles métaboliques, des carences en vitamines, des
intoxications, des lésions par irradation, des états d'épui-
sement, des situations de stress; chute de cheveux
consécutive à des traitements médicamenteux, par ex.
par des anticoagulants, des inhibiteurs de la croissance
cellulaire ou des médicaments diminuant le taux de lipi-
des sanguins; chute de cheveux d'origine non définie;
chute de cheveux se produisant durant la seconde moitié
de la grossesse, pendant les couches et la période d'al-
laitement; chute des cheveux consécutive à un traite-
ment par des contraceptifs oraux sur prescription médi-
cale; altérations de la structure capillaire (cheveux fati-
gués, fins, raides, fragiles, cassants, sans éclat ni cou-
leur). Traitement préventif contre le blanchiment préma-
turé des cheveux.
Affections des ongles d'origine non infectieuse et
troubles de la croissance des ongles.
Pantogar diminue la fragilité et augmente l'élasticité des
ongles chez les patients présentant des ongles cassants
ou fendus.

De quoi faut-il tenir compte en dehors du traitement ?

Pantogar n'est pas indiqué en présence de chute de che-
veux circonscrite et d'origine cicatricielle ainsi qu'en pré-
sence d'alopécie androgénétique (d’origine hormonelle)
ou normale (calvitie chez l'homme). Dans ces cas, l'effet
de Pantogar se limite à la fortification des cheveux
restants.
Pantogar n'influence pas la pilosité du visage ni celle des
bras ou des jambes, car elles sont réglées par d'autres
mécanismes de croissance.
La repousse naturelle des cheveux provoque une chute
quotidienne d'environ 50-80 cheveux. Ce n'est que lors-
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que le nombre de cheveux perdus par jour dépasse ce
seuil critique qu'il y a lieu de parler de chute pathologique.
Si les affections des cheveux et des ongles prennent une
évolution progressive défavorable, il faut consulter un
médecin, ces affections pouvant être des signes de
maladies générales spécifiques.

Quand Pantogar ne doit-il pas être utilisé?

Pantogar ne doit pas être administré en cas d'hypersen-
sibilité connue à l'un des composants de la préparation.

Quelles sont les précautions à observer lors de 
l‘utilisation de Pantogar?

Si vous suivez simultanément un traitement par sulfami-
des, veuillez demander à votre médecin, votre pharma-
cien ou votre droguiste si vous pouvez continuer le traite-
ment par Pantogar et si oui, comment le poursuivre.
Veuillez informer votre médecin, votre pharmacien ou
votre droguiste si vous souffrez d'une autre maladie, vous
êtes allergique, vous prenez déjà d'autres médicaments
en usage interne ou externe (même en automédication)!

Pantogar peut-il être utilisé pendant la grossesse 
ou l'allaitement?

Sur la base des expériences faites à ce jour, aucun risque
pour l’enfant n’est connu si le médicament est utilisé
conformément à l’usage auquel il est destiné. Toutefois,
aucune étude scientifique systématique n’a été effec-
tuée. Par mesure de précaution, vous devriez renoncer si
possible à prendre des médicaments durant la grossesse
et l’allaitement, ou demander l’avis du médecin, du phar-
macien ou du droguiste.

Comment utiliser Pantogar?

La formation lente des cheveux et des ongles et la nature
spécifique des troubles de croissance capillaire et
unguéale exigent une prise régulière de Pantogar pen-
dant une période prolongée et une instauration du traite-
ment aussi précoce que possible.
Sauf avis médical contraire, les adultes prennent 
1 capsule 3x par jour; les enfants dès 12 ans prennent 
1 capsule 1–2x par jour, sans les croquer et avec un peu
de liquide au cours des repas principaux.
La durée moyenne du traitement est de 3–6 mois. En
règle générale, les premiers résultats se manifestent au
bout de 3-4 mois. En cas de besoin, le traitement peut
être prolongé ou répété.

Pantogar est adapté pour les diabétiques.

Veuillez vous conformer au dosage figurant sur la notice
d’emballage ou prescrit par votre médecin. Si vous esti-
mez que l'efficacité du médicament est trop faible ou au
contraire trop forte, veuillez vous adresser à votre méde-
cin, à votre pharmacien ou à votre droguiste.

Quels effets secondaires Pantogar peut-il provoquer?

La prise de Pantogar peut provoquer les effets secondai-
res suivants:
Troubles gastro-intestinaux comme par ex. aigreurs 
d’estomac, nausée, flatulences et douleurs abdominales
sont possibles.
Dans des cas isolés, des réactions d’intolérance comme
une de transpiration excessive, une accélération du
pouls, des réactions cutanées avec prurit et urticaire ont
été observées.

Si vous remarquez d'autres effets secondaires, veuillez
en informer votre médecin, votre pharmacien ou votre
droguiste.

A quoi faut-il encore faire attention?

Conserver Pantogar soigneusement au sec à tempéra-
ture ambiante (15–25°C) et hors de la portée des enfants.
Le médicament ne doit pas être utilisé au-delà de la date
figurant après la mention "EXP" sur le récipient.
Pour de plus amples renseignements, consultez votre
médecin, votre pharmacien ou votre droguiste.

Que contient Pantogar?

1 capsule contient :
Principes actifs:
60 mg de nitrate de thiamine, 60 mg de pantothénate de
calcium, 100 mg de levure médicinale, 20 mg de cystine,
20 mg de kératine, 20 mg d'acide p-aminobenzoïque.
Excipients:
Colorant E 132 et autres excipients.

38700 (Swissmédic)

Où obtenez-vous Pantogar ? 
Quels sont les emballages à disposition sur le marché?

En pharmacie et en droguerie, sans ordonnance médi-
cale.
Emballages d'origine de 30, 90 et 300 capsules.

Titulaire de l’autorisation

Merz Pharma (Suisse) SA
4123 Allschwil

Cette notice d'emballage a été contrôlée par l'autorité de
contrôle des médicaments (Swissmedic) en mai 2004.

Informazione 
destinata ai pazienti

Legga attentamente il foglietto illustrativo che contiene
importanti informazioni. Questo medicamento le è stato
prescritto dal suo medico o le è stato consegnato senza
prescrizione medica in farmacia o in drogheria. Faccia
uso corretto del medicamento conformemente al
foglietto illustrativo o segua le indicazioni del medico, del
farmacista o del droghiere, al fine di ottenere il maggior
beneficio. Conservi il foglietto illustrativo per poterlo
rileggere all'occorrenza.

Che cos'è Pantogar e quando lo si usa?

Pantogar è un medicamento per i capelli e per le unghie
in caso di diffusa perdita dei capelli e unghie fragili. Pan-
togar agisce attraverso il sangue sul metabolismo cellu-
lare. Soltanto così è possibile procurare ai capelli e alle
unghie le sostanze costitutive necessarie per mantenerli
sani e rinvigorirli.

Pantogar contiene vitamine del gruppo B, aminoacidi,
minerali e microelementi. Le vitamine del gruppo B
come acido di pantotenato e tiamina nonché acido
para-aminobenzoico sono indispensabili per il cuoio
capelluto e i capelli. In questo contesto bisogna attri-
buire una funzione particolarmente importante all’acido
di pantotenato. Una mancanza può condurre ad una
caduta di capelli intensificata ed alla canezie precoce.
Il lievito medicinale possiedeun altro contenuto di vita-
mine, aminoacidi essenziali, minerali, microelementi ed
enzimi. E una fonte naturale per vitamine del gruppo B.
La cistina, un aminoacido che è essenzialmente res-
ponsabile della formazione della cheratina, stimola la
crescita di capelli e unghie sani. La cheratina, una pro-
teina ricca di zolfo, costituisce la parte principale dei
capelli e delle unghie.

In vari esami Pantogar ha dimostrato dei miglioramenti
provati della qualità del capello. Pantogar influenza posi-
tivamente la resistenza alla rottura e la struttura della
superficie. Il colore naturale del capello viene intensifi-
cato.
Pantogar rende il capello più resistente agli influssi mec-
canici (pettinare intensamente, spazzolare, cotonare), ai
danneggiamenti chimici (ossigenazione, tintura, perma-
nente) e all’effetto di calore eccessivo causato dall’asciu-
gacapelli, da ferri d’ondulazione, da irradiazione roentgen
o UV, dall’effetto intenso del sole o di impianti per l’abbron-
zatura.
Pantogar viene utilizzato in caso di vari disturbi della cre-
scita dei capelli o delle unghie, da solo o con misure
esterne (strofinamenti, massaggi, ecc.) e, se del caso,
con trattamenti della patologia di base:
caduta dei capelli in seguito a malattie, a disturbi del
metabolismo, a carenze vitaminiche, ad intossicazioni, a
danni dovuti a raggi, a stati di esaurimento, situazioni di
stress, caduta dei capelli conseguenti a trattamenti medi-
camentosi quali anticoagulanti, citostatici, anticolesteroli,
caduta dei capelli per cause non diagnosticate, caduta
dei capelli durante la seconda metà della gravidanza, il
puerperio, durante l’allattamento, quale conseguenza di
trattamenti medicamentosi con anticoncezionali secondo
prescrizione del medico. Danni alla struttura dei capelli
(capelli strappazzati, fini, non elastici, fragili e che si 
rompono facilmente, capelli senza lucentezza e colore).
Trattamento preventivo per il prematuro diventare grigio
dei capelli, per malattie delle unghie e della crescita delle
stesse non dovute ad infezioni.
Pantogar dimostra nei pazienti con unghie fragili e
scheggianti una diminuzione della fragilità ed un’aumen-
tata elasticità delle unghie.

Di che cosa occorre inoltre tener conto durante 
il trattamento?

Pantogar non è indicato né in caso di perdita dei capelli
di origine cicatriziale e di alopecia areata, né in caso di
alopecia androgenetica (di origine ormonale) o normale
(calvizie dell’uomo). In tali casi l’effetto di Pantogar si
limita al rinvigorimento dei rimanenti capelli.
Pantogar non interferisce né nella crescita dei peli della
faccia, né in quella delle braccia e delle gambe, dato che
questa è regolata da meccanismi diversi.
La mutazione naturale dei capelli provoca una perdita di
circa 50–80 capelli al giorno. Soltanto se ogni giorno
vengono persi di più capelli si può parlare di una caduta
di capelli patologica.
Se le malattie dei capelli o delle unghie hanno un decorso
infausto e continuo, occorre farsi visitare da un medico
poiché queste patologie possono essere un segnale di
particolari malattie generiche.

Quando non si può usare Pantogar?

In caso di ipersensibilità ad uno dei componenti del pre-
parato, Pantogar non deve essere usato.

Quando è richiesta prudenza nell'uso di Pantogar?

Se nello stesso tempo si trova in cura medica sotto trat-
tamento con un medicamento sulfonamidico dovrebbe
chiedere al suo medico, al suo farmacista o al suo dro-
ghiere se e come può prendere Pantogar.
Informi il suo medico, il suo farmacista o droghiere nel
caso in cui soffra di altre malattie, soffra di allergie o
assuma o applichi altri medicamenti (anche se acquistati
di sua iniziativa).

Si può somministrare Pantogar durante la gravidanza o
l'allattamento?

In base alle esperienze fatte finora, non sono noti rischi
per il bambino, se il medicamento è usato correttamente. 
Tuttavia non sono mai stati effettuati studi scientifici
sistematici. Per precauzione dovrebbe rinunciare nella
misura del possibile ad assumere medicamenti durante
la gravidanza e l‘allattamento o chiedere consiglio al suo
medico, al suo farmacista o al suo droghiere.

Come usare Pantogar?

La formazione lenta del capello e dell’unghia e la natura
dei disturbi nella crescita di capelli e unghie richiedono
un uso regolare di Pantogar iniziato il più presto possibile
che duri parecchio tempo.
Salvo altra prescrizione medica, gli adulti prendono 1
capsula 3 volte al giorno, i bambini a partire da 12 anni
prendono 1 capsula 1–2 volte al giorno, senza masticare
con un po’di liquido durante i pasti principali.
La durata media del trattamento è di 3–6 mesi. Di regola i
primi successi terapeutici sono visibili dopo 3–4 mesi. Se
necessario si può continuare o ripetere la cura.

Pantogar è adatto per i diabetici.

Si attenga alla posologia indicata nel foglietto illustrativo
o prescritta dal medico. Se ritiene che l’azione del medi-
camento sia troppo debole o troppo forte ne parli al suo
medico, al suo farmacista o al suo droghiere.

Quali effetti collaterali può avere Pantogar?

In seguito all'assunzione di Pantogar possono manife-
starsi i seguenti effetti collaterali:
Disturbi gastrointestinali come per es. bruciore di 
stomaco, nausea, flatulenza e dolori addominali sono
possibili.
In casi isolati sono stati osservati reazioni di intolleranza
come per es. sudorazione eccessiva, polso accelerato,
reazioni cutanee con prurito e orticaria.

Se osserva effetti collaterali qui non descritti, dovrebbe
informare il suo medico, il suo farmacista o il suo dro-
ghiere.

Di che altro occorre tener conto?

Conservare Pantogar con cura, in un luogo secco e a
temperatura ambiente (15–25°C), fuori della portata dei
bambini.
Il medicamento non dev’essere utilizzato oltre la data
indicata con „EXP“ sulla confezione.
Il medico, il farmacista o il droghiere possono darle 
ulteriori informazioni.

Che cosa contiene Pantogar?

1 capsula contiene:
Principi attivi:
60 mg di nitrato di tiamina, 60 mg di pantotenato di cal-
cio, 100 mg di lievito medicinale, 20 mg di cistina, 20 mg
di cheratina, 20 mg di acido para-aminobenzoico.
Sostanze ausiliarie:
Colorante E 132 ed altre sostanze ausiliarie.

38700 (Swissmedic)

Dov'è ottenibile Pantogar? 
Quale confezioni sono disponibili?

In farmacia e in drogheria senza prescrizione medica.
Imballaggio originale da 30, 90 e 300 capsule.

Titolare dell’omologazione

Merz Pharma (Svizzera) SA
4123 Allschwil

Questo foglietto illustrativo è stato controllato 
l’ultima volta nel maggio 2004 dall‘autorità competente
in materia di medicamenti (Swissmedic).
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